
 
 

Wie gelingt die Erstellung von SAP-
Simulationen für unternehmensweite SAP-

Systeme?
Kernaussagen 

Die Erstellung von SAP-Simulationen reduziert Fehler und stärkt das Vertrauen in realen
Arbeitssituationen, indem Anwender durch praktisches Ausprobieren lernen können.

Prozessorientierte SAP-Simulationen stellen sicher, dass Mitarbeitende Aufgaben korrekt
ausführen können, anstatt das System nur theoretisch zu verstehen.

Individuell angepasste und aktuelle SAP-Trainingssimulationen wirken sich direkt auf
Produktivität und Systemakzeptanz aus.

Moderne SAP-Simulationstechnologien steigern den ROI erheblich und vereinfachen
gleichzeitig die Bereitstellung von Schulungen.

Introduction
SAP-Systeme bilden die Grundlage sämtlicher Geschäftsabläufe. Sie steuern Finanzen,
Lieferkette, Fertigung, Personalwesen, Beschaffung und vieles mehr. SAP S/4HANA ist mit mehr
als 400.000 Kunden weltweit weit verbreitet, und Unternehmen investieren erheblich in ERP-
Technologie, um Compliance und Produktivität zu fördern. Doch Technologie allein garantiert
noch keinen Erfolg. Der entscheidende Unterschied liegt darin, wie zuverlässig Mitarbeitende das
System nutzen können.

SAP-Umgebungen sind komplex. Endanwender fühlen sich häufig von komplizierten Abläufen,
regelmäßigen Updates, zahlreichen Modulen und rollenspezifischen Prozessen überfordert. Mit
traditionellen Schulungsmethoden wie Handbüchern, Präsenztrainings oder Lernmodulen ist es
schwierig, Mitarbeitende auf die tatsächliche Ausführung in der Praxis vorzubereiten. Das führt
zu Fehlern, langsamer Akzeptanz und steigenden Supportkosten.

Deshalb hat sich simulationsbasiertes Training als Standard in Unternehmen etabliert.
Simulationen ermöglichen es Anwendern, reale Transaktionen risikofrei auszuführen, indem sie
eine sichere und praxisnahe Lernumgebung bieten.

Assima Train zeichnet sich als leistungsstarke SAP-Simulationssoftware aus, die Unternehmen
dabei unterstützt, präzise, skalierbare und interaktive SAP-Simulationen zu erstellen. 

Die Bedeutung von SAP-Simulationen im
Unternehmenstraining 
Unternehmen nutzten jahrelang PowerPoint-Präsentationen, Benutzerhandbücher und
Schulungen im Klassenzimmer, um SAP-Endanwender zu trainieren. Diese Ansätze sind zwar
informativ, reichen jedoch nicht aus, um Mitarbeitende wirklich auf die Systemnutzung
vorzubereiten. SAP ist transaktionsorientiert – nicht theoretisch. Anwender müssen reale
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Aufgaben sicher ausführen können. 

Es ist riskant, Teams direkt in einem Produktivsystem zu schulen. Selbst eine Sandbox-
Umgebung bringt Einschränkungen mit sich. Sandboxes bilden die Komplexität realer Systeme
häufig nicht vollständig ab und erfordern regelmäßige Pflege und Updates. Das führt zu
unnötigen Infrastrukturkosten und Risiken für die Datenintegrität. Daher suchen viele
Unternehmen nach einer verlässlichen Alternative zur SAP-Sandbox-Umgebung. 

Es ist riskant, Teams direkt in einem Produktivsystem zu schulen. Selbst eine Sandbox-
Umgebung bringt Einschränkungen mit sich. Sandboxes bilden die Komplexität realer Systeme
häufig nicht vollständig ab und erfordern regelmäßige Wartung und Aktualisierungen. Dies führt
zu unnötigen Infrastrukturkosten und Risiken für die Datenintegrität. Daher suchen viele
Unternehmen nach einer verlässlichen Alternative zur SAP-Sandbox.

An dieser Stelle definiert SAP-Simulationstraining das Lernen im Unternehmen neu. Lernende
arbeiten mit einer realitätsnahen SAP-Systemsimulation, die echte Arbeitsabläufe nachbildet,
anstatt Informationen nur passiv aufzunehmen. Studien im Bereich betrieblicher Weiterbildung
zeigen, dass praxisorientiertes Lernen die Behaltensleistung im Vergleich zu vortragsbasierten
Methoden um bis zu 75 % verbessern kann. 

Der wichtigste Vorteil von Simulationen besteht darin, dass sie Ängste abbauen. Viele SAP-
Anwender sind vorsichtig, wenn es darum geht, das System intensiver zu nutzen, weil Fehler
finanzielle oder operative Folgen haben können. Eine gut konzipierte SAP-Trainingssimulation
beseitigt diese Sorge, indem sie eine sichere Umgebung für wiederholtes Üben bietet. 

Für Unternehmen, die SAP S/4HANA einführen, sorgt simulationsbasiertes Training für
reibungslosere Übergänge, schnellere Nutzerakzeptanz und weniger Störungen nach dem Go-
live-Prozess. 

Wichtige Faktoren bei der Erstellung einer SAP-Simulation 

Klare Lernziele definieren

Klar bestimmte Ziele sollten der erste Schritt bei der Entwicklung einer SAP-Simulation sein.
Definieren Sie, wer die Lernenden sind – etwa Finanzanalysten, HR-Administratoren oder
Führungskräfte – und legen Sie fest, wie Erfolg aussieht. 

Möchten Sie die Zahl der Fehler bei der Rechnungsbuchung reduzieren? 

Soll der Monatsabschluss beschleunigt werden? 

Sollen die Durchlaufzeiten in der Beschaffung verbessert werden? 

Stellen Sie sicher, dass Simulationen auf messbare Geschäftsziele einzahlen, etwa schnellere
Bearbeitung, bessere Compliance oder eine höhere digitale SAP-Akzeptanz. Ohne klare Ziele
wird die Entwicklung von SAP-Trainingsinhalten unstrukturiert und ineffizient. 

An tatsächlichen Geschäftsprozessen orientieren 

Ein häufiger Fehler im ERP-Simulationstraining besteht darin, Navigation stärker zu betonen als
Prozesse. Anwender müssen Aufgaben erledigen – sie müssen sich keine T-Codes merken. Eine
wirksame SAP-Systemsimulation sollte Folgendes abbilden:

Reale Arbeitsabläufe 
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Freigabehierarchien 

Umgang mit Ausnahmen 

Rollenbasierte Berechtigungen 

Vermeiden Sie allgemeine Szenarien, die vom Tagesgeschäft abgekoppelt sind. Interaktives SAP-
Lernen muss reale Anforderungen widerspiegeln, um wirksam zu sein. 

Systemgenauigkeit aufrechterhalten 

SAP-Umgebungen werden häufig aktualisiert. Trainingssimulationen müssen die aktuelle
Konfiguration korrekt widerspiegeln – unabhängig davon, ob Sie ECC oder SAP S/4HANA
verwenden. Durch System-Upgrades, Fiori-Anpassungen und UI-Änderungen können Schulungen
schnell veralten. 

Veraltete Schulungsinhalte beeinträchtigen das Vertrauen der Anwender und führen zu
Verwirrung. Aktualisieren Sie Ihre SAP-Simulationssoftware regelmäßig,
um Folgendes sicherzustellen: 

Aktuelle Arbeitsabläufe

Korrekte Felder und Layouts

Zielgerichtete Weiterentwicklungen
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Wie vereinfacht Assima Train die Erstellung von SAP-
Simulationen? 
Zuverlässige Technologie ist entscheidend, um SAP-Simulationen in großem Maßstab zu
erstellen, und Assima Train ist dafür eine ausgezeichnete Wahl. Hier ist der Grund: 

Klontechnologie

Assima Train dupliziert SAP-Bildschirme mithilfe fortschrittlicher Klontechnologie äußerst präzise.
Im Gegensatz zu herkömmlichen auf Aufzeichnung basierenden Lösungen erzeugt es eine
vollständig funktionsfähige SAP-Trainingssimulation, die das Verhalten des realen Systems
widerspiegelt, ohne von einer Live-System-Sandbox abhängig zu sein. Das reduziert den IT-
Aufwand und macht die laufende Pflege von Sandboxes überflüssig. 

Schnelle Aktualisierungen

SAP-Umgebungen verändern sich ständig, insbesondere bei der Einführung von SAP S/4HANA.
Assima Train unterstützt schnelle Inhaltsaktualisierungen, wenn sich das System ändert.
Unternehmen können Materialien in Simulationen effizient aktualisieren und so Korrektheit und
Kontinuität sicherstellen, anstatt alles von Grund auf neu zu erstellen. 

Skalierbarkeit für Unternehmen

Große Unternehmen müssen oft Tausende von Anwendern an mehreren Standorten schulen. Mit
seinen mehrsprachigen Schulungsfunktionen und der Unterstützung globaler Bereitstellungen
gewährleistet Assima Train ein einheitliches SAP-Endanwendertraining auf der ganzen Welt. 

Reduzierte Kosten

Die Pflege doppelter Sandbox-Umgebungen ist kostspielig. Als verlässliche Sandbox-Alternative
reduziert Assima Train den Zeitaufwand für die Erstellung von SAP-Trainingsmaterialien
erheblich und beseitigt gleichzeitig Kosten durch doppelte Infrastrukturen. 

Diese Vorteile positionieren Assima Train als führende SAP-Simulationslösung für Unternehmen. 

Fazit 
Das Ziel der Erstellung einer SAP-Simulation besteht darin, die Leistungsfähigkeit des
Unternehmens zu steigern. Rollenbasiertes, prozessorientiertes und strukturiertes SAP-
Simulationstraining stellt sicher, dass Mitarbeitende komplexe Systeme präzise und sicher
nutzen können.

Mit zunehmender Komplexität von SAP-Umgebungen wird simulationsbasiertes Training immer
wichtiger. Zu den langfristigen Vorteilen zählen eine höhere Rendite, schnellere Einführung,
weniger Fehler und bessere Compliance.

Daher ist Assima Train die bevorzugte Plattform für Unternehmen, die eine skalierbare, präzise
und kosteneffiziente Lösung suchen.

Entdecken Sie Assima Train und transformieren Sie Ihre SAP-
Trainingsstrategie.  
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Häufig gestellte Fragen  

Let’s Answer Some of Your Questions.

  
  Was ist eine SAP-Simulation?

Dabei handelt es sich um eine interaktive Version eines SAP-Systems, mit der Anwender reale
Transaktionen in einer risikofreien Umgebung ausführen können, ohne echte Daten zu
beeinflussen.

  
  Warum ist eine SAP-Simulation besser als Sandbox-Training?

SAP-Simulationen bieten eine kontrollierte und konsistente Lernerfahrung, ohne die
Datenintegrität zu beeinträchtigen, vermeiden den Wartungsaufwand für Sandboxes und senken
die Infrastrukturkosten. 

  
  Was sollte ein SAP-Simulationstraining enthalten?

Ein SAP-Simulationstraining sollte reale Geschäftsprozesse, Tests und aktuelle
Systemeinstellungen, rollenbasierte Aufgaben, aktualisierte Systemkonfigurationen und
interaktive Abläufe umfassen. 

  
  Wie können Unternehmen SAP-Simulationen effektiv erstellen?

Unternehmen können Inhalte aktualisieren, SAP-Bildschirme klonen und Schulungen in großem
Maßstab umsetzen, indem sie SAP-Simulationssoftware wie Assima Train nutzen. 

  
  Wie unterstützt Assima Train das SAP-Simulationstraining?

Assima Train bildet SAP-Systeme mithilfe von Klontechnologie präzise ab, unterstützt
mehrsprachige Schulungen, reduziert die Abhängigkeit von Sandboxes und beschleunigt die
digitale SAP-Akzeptanz. 
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